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Sitzungsprotokoll 
des Gemeinde-Auschußes der Stadt Steyr am 20. März 1849. 
 
Gegenwärtige: Herrn Bürgermeister Haydinger. 
Die Herrn Ausschüße Gärber, Wittigschlager, Wickhoff, v. Schönthan, Haratzmüller, Redtenbacher, v. 
Jäger, Pfaffenberger, Vögerl, Gaffl, Nutzinger, Brittinger, Plersch, Degnfellner, Göppl, Heindl, 
Woisetschläger Stigler. 
 
Vor Allen wurde das Sitzungsprotokoll vom 16. März d.J. vorgelesen und dagegen keine Erinnerung 
vorgebracht. 
 
III. Sektion 
 
568 G. Schreiben des Magistrates in Betr. der rückständigen Aicheter Schulhausbaukosten. 
Ist sich an das kk. Kreisamt wegen ehebaldiger Erledigung des Dienstmagistratl. Berichtes vom 13. 
Mai v.J. zu verwenden. 
 
573 Schr. Des Magistrates betr. die Aufname von 4 Diurnisten. 
Sind sogleich die diesfälligen Dekrete auszufertigen, den Linzer Zeitungsblättern und dem hiesigen 
Blatte einzurücken und das Diurnum auf 30 xr CMz zu bestimmen, welches auf Kosten der h. 
Staatsverwaltung zu verrechnen ist. 
 
585. Rechn. Revident berichtet über den Ausweis pcto Reluirung des Getreidedienstes von den 
Scheckenamtsunterthanen. 
Da nach dem Sinn des a.h. Patentes wegen Entschädigung der auf Grund u. Boden haftenden Lasten 
die Berechtigten und Verpflichteten in Bezug auf die Ausgleichung unter sich gar nichts mehr zu 
verhandeln haben, da die Rückstande pro 848, dann die Ablösungsteuer der Grundlasten in den 
Steuern an die Staatskasse zu entrichten sind u. von den Letzteren an die Berechtigten erfolgt 
werden, so hat es mit der Einhebung der nach Ausweis über das pro 848 in Geld reluirte 
Dienstgetreide der Scheckenamtsunterthanen sein Abkommen. Wegen Evidenzhaltung dieses 
Getreiddienstes wird jedoch das Kassaamt beauftragt, denselben nach dem im erwähnten Patente 
gegebenen Andeutungen zu berechnen u. in Vorschreibung zu bringen. 
 
604. Kr. A. Sign. mit den Beilagen zu den Erläuterungen über die Kassaamtsrechnung pro. 846. 
Dem Rechn. Revidenten zum weiteren Gebrauche. 
 
610. Regg̃skundmachung über die Behandlung der am 1. Mai verloosten ungar. Hofk. Oblionen. 
Parien zu vertheilen. 
 
613. Rechn. Revident überreicht die Anstände über die Kassaamtsrechnung pro 847. 
Den Rechnungslegern zur Erstattung der Erläuterungen. 
 
615. Prot. mit Joh. Schüttengruber pcto Zinsrückstand für die Öhlbergfleischbank N. 8. 
Dem Kassaamt zur Wissenschaft und Darnachachtung wegen der gegebenen Zahlungstermine 
zuzustellen. 
 
609. Kanzellist Joh. Zeilmayr bittet um einen Krankenkostenbeitrag. 
Wird ein Beitrag vom 30 fl CMz bewilligt. 
 



632. Vortrag wegen Verwendung an den Hrn. Landes-Chef Behufs der Einwirkung der Regelung der 
Herrschaft Steyr'schen Waldverhältniße und Zusammensetzung einer dießfälligen Coõn. Der 
entworfene Bericht hierüber sogleich auszufertigen. 
 
IV. Sektion 
 
478. Baumeister Benninger um Zahlungsanweisung des Akkordbetrages pr 276 fl 41 xr CMz für die 
Abbrechungsarbeiten nach der Stadtpfarrkirche. 
Der Augenschein am 23. d. M. hierüber vorzunehmen. 
 
538. Rechn. Revident zeigt an, daß das Erträgnis der Obstbäume im städt. Herdergarten zu 
verpachten sei. 
Wird vor der Hand keine Verpachtung eingeleitet und ist zur Zeit der Reife des Obstes vom Bauamte 
die Anzeige zu erstatten. 
 
586. Prot. mit Ignaz Noty um Überlassung dem Öhlbergfleischbank N. 1. gegen einen jährl. Zins. 
pr 30 fl CMz.  
Kann diese Bank N. 1 dem Bittsteller nur um einen jährl. Zins von 40 fl CMz gegen vierteljährige 
Ratenzahlung von 10 fl CMz u. Errichtung eines förmlichen Pachtvertrages überlassen werden, 
worüber sich derselbe binnen 8 Tagen zu äußeren hat. 
 
VI. Sektion  
 
599. Begräbnißconto pr 1 fl 38 xr bfd den im Krankenhause verstorbenen Peter Kirchmayr. 
Den M. V. F. Rechn. Führung zur Zahlung. 
 
601. do. do. bfd. den Jos. Trinnz. 
Dem Kaßaamte zur Zahlung aus der betreffenden Kasse. 
 
606. M. V. F. Rechn. Führung überreicht die Verpfl. Kosten-Rechnung der Theresia Kopper pr 20 fl 30 
1/2 xr CMz. 
Mittelst Schreiben an das Coãt Garsten unter Anschluß der Rechnung sich zu verwenden. 
 
607. do. do. des Johann Lebrecht Große pr 11 fl 56 3/4 xr CMz. 
Mittelst Schreiben an das kk. Kreisamt St. Pölten unter Anschluß der Documente die Vergütung 
dieses Betrages anzusuchen. 
 
Gaffl  Haydinger Nutzinger  Brittinger Plersch   
Degenfellner Göppl  Anton Heindl  Vögerl  Jäger 
Redtenbacher Wittigschlager  Haratzmüller  Schoenthan 
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